
Allgemeine Auftragsbedingungen für Recherchen 
des Patent- und Markenzentrums der WTSH 

1. Anwendungsbereich 

1.1. Für alle dem Patent- und Markenzentrum der WT.SH Wirtschaftsförderung und Technologie-
transfer Schleswig-Holstein GmbH (nachfolgend „WTSH“) erteilten Recherche-, Überwachungs- 
und Analyseaufträge (nachfolgend „Recherchen“)  im Zusammenhang mit gewerblichen Schutz-
rechten gelten die nachfolgenden Auftragsbedingungen. 

1.2. Diese Auftragsbedingungen gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder er-
gänzende allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden nicht als Vertragsbe-
standteil akzeptiert. 

1.3. Im Einzelfall getroffene Vereinbarungen mit dem Auftraggeber haben Vorrang vor diesen Auf-
tragsbedingungen, soweit sie ausdrücklich und schriftlich getroffen wurden. 

1.4. Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach Vertragsschluss vom Auftraggeber ge-
genüber der WTSH abzugeben sind, bedürfen der Schriftform. 

2. Vergütung und Zahlungsbedingungen 

2.1. Der Auftraggeber zahlt für die Recherche die Vergütung lt. Auftragsformular oder kunden- und 
fallspezifischem Angebot. 

2.2. Die WTSH wird den zu zahlenden Betrag in Rechnung stellen. Der Rechnungsbetrag ist sodann 
innerhalb von 14 Tagen zu zahlen. Ein Skontoabzug ist unzulässig.  

3. Auftragserteilung und -durchführung 

3.1. Die Auftragsbearbeitung kann erst begonnen werden, sobald der WTSH alle notwendigen In-
formationen im Zusammenhang mit Ziel und Gegenstand der Recherche vorliegen und die 
WTSH den Auftrag in Textform bestätigt hat.  

3.2. Die WTSH wird die Auftragsbearbeitung aufgrund des vom Auftraggeber schriftlich mitgeteilten 
konkreten Sachgebietes und des gewünschten Befragungsgegenstandes mittels Zugriff auf öf-
fentlich zugängliche Daten vornehmen. Dabei handelt es sich um externe Daten aus Datenban-
ken Dritter, die nicht der Kontrolle der WTSH unterliegen und für deren Verfügbarkeit, Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität die WTSH keine Gewähr übernimmt. Die Leistungen werden 
online und offline erbracht. In der Art und Weise der Durchführung der Recherche, insbesonde-
re hinsichtlich Auswahl, Formulierung und Kombination von Suchkriterien und Suchoperatoren, 
bleibt die WTSH frei, soweit nicht Abweichendes mit dem Auftraggeber mindestens in Textform 
ausdrücklich vereinbart wurde. 

3.3. Die WTSH erbringt ihre Leistungen mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes und durch 
fachlich angemessen qualifiziertes Personal. Gleichwohl erkennt der Auftraggeber an und 
stimmt zu, dass im Bereich der gewerblichen Schutzrechte jede Recherche einschließlich der 
Auswahl relevanter Rechercheergebnisse auch subjektiv geprägt ist und Irrtümer nicht ausge-
schlossen werden können. 

3.4. Der Auftraggeber erkennt an und stimmt zu, dass es ältere Schutzrechte und Schutzrechtsan-
meldungen geben kann, die zum Zeitpunkt der Recherche nicht oder noch nicht veröffentlicht 
wurden oder die auch ohne Eintragung eigenen Schutzrechten des Auftraggebers entgegen-
stehen können. 

3.5. Die WTSH erbringt ausschließlich Recherchedienstleistungen und keine Rechtsdienstleistun-
gen, insbesondere keine Rechtsberatung. Die fachgerechte juristische Auswertung der Recher-
cheergebnisse liegt in der alleinigen Verantwortung des Auftraggebers. 



3.6. Die WTSH übernimmt keine Haftung dafür, dass die vorgelegten Rechercheergebnisse die vom 
Auftraggeber beabsichtigten Zwecke erfüllen. 

4. Rechercheergebnisse 

4.1. Die WTSH wird dem Auftraggeber das Ergebnis der Recherche zum Liefertermin, sofern ein 
solcher im Einzelfall vereinbart ist, und mindestens in Textform zur Verfügung stellen.  

4.2. Konnten rechercherelevante Dokumente nicht ermittelt werden, wird der Auftraggeber hierüber 
in geeigneter Form informiert. Auch in diesem Fall ist der Auftraggeber zur Zahlung der verein-
barten Vergütung verpflichtet.  

5. Zahlungsverzug 

5.1. Im Falle des Zahlungsverzuges steht der WTSH neben den gesetzlichen Verzugsrechten, ins-
besondere aus § 288 Abs. 5 Satz 1 BGB, ein Anspruch auf eine Mahngebühr in Höhe von 
25,00 € für jede einzelne Mahnung zu. 

5.2. Dem Auftraggeber bleibt es vorbehalten, den Nachweis zu führen, dass der WTSH kein oder 
nur ein wesentlich geringerer Verzugsschaden entstanden ist. 

6. Haftung 

Die Haftung der WTSH auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, einschließlich 
der Haftung für gesetzliche Vertreter, Mitarbeiter, Beauftragte und Erfüllungsgehilfen, wird auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt, außer bei einer Verletzung von Leben, Körper 
oder Gesundheit und außer bei einer Verletzung vertragswesentlicher Pflichten. Die Haftung der 
WTSH für leichte Fahrlässigkeit ist zudem auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. 

7. Datenschutz 

7.1. Die WTSH verarbeitet die vom Auftraggeber übermittelten personenbezogenen Daten aus-
schließlich zum Zweck der Vertragserfüllung bzw. Durchführung der beauftragten Recherche. 
Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. 

7.2. Eine Weitergabe der übermittelten personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nicht. Die über-
mittelten personenbezogenen Daten werden spätestens sechs Monate nach Durchführung der 
beauftragten Recherche gelöscht. 

7.3. Im Übrigen, insbesondere hinsichtlich der Betroffenenrechte des Auftraggebers, wird auf die 
Datenschutzbestimmungen der WTSH (https://wtsh.de/datenschutz/) verwiesen. 

8. Anwendbares Recht, Erfüllungsort, Gerichtsstand 

8.1. Auf alle Rechtsvereinbarungen zwischen der WTSH und dem Auftraggeber findet das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland Anwendung, unter Ausschluss der Vorschriften des Internationa-
len Privatrechts. 

8.2. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist – soweit gesetzlich zulässig – der Sitz der WTSH. 

9. Salvatorische Klausel 

9.1. Sollten einzelne Regelungen dieser Bestimmungen oder diese Bestimmungen insgesamt ganz 
oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein, so wird dadurch die Wirksamkeit der übri-
gen Regelungen nicht berührt. Eine sich daraus ergebene Lücke ist nach dem gewollten Sinn 
und Zweck des Vertrags und dieser Bestimmungen zu schließen. 
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